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Der Praxis-Tipp

Organisationshilfen zur Aufbewahrung von Bällen und Schlägern

Beim Vereinssport mit meh-
reren Übungsleitern und
beim Schulsport mit mehre-
ren Sportlehrern ist es ein
ständiges Ärgernis, wenn
Bälle und Kleingeräte irgend-
wo in der Halle (Trennvor-
hang, Geräteraum, Zuschau-
ertribüne usw.) liegen blei-
ben oder ganz verschwin-
den. Die Überprüfung der
Vollzähligkeit ist zeitraubend,
umständlich . . . und unter-
bleibt deshalb oft.
Daher ist es sinnvoll, diese
Überprüfung zu vereinfa-
chen. Die Aufbewahrungshil-
fen müssen leicht zu trans-
portieren sein, damit man
sie an den Ort der Benut-
zung bringen kann, und sie
müssen eindeutig signalisie-
ren: Alles ist vorhanden bzw.
(durch die Anzahl der Lü-
cken) es fehlt ein Ball, es feh-
len 3 Schläger usw.
Bei der Konstruktion ist da -
rauf zu achten, dass der 
Spielraum groß genug ist, um eine leichte Entnahme bzw. ein einfaches Zu-
rücklegen zu ermöglichen. Andererseits darf er nicht so groß sein, dass die Zu-
ord nung nicht mehr eindeutig ist. Als Beispiele werden gezeigt: 
● Träger für 18 Badmintonschläger (besser wäre ein Träger für 12 Schläger),
● Ballwagen für 24 Volleybälle,
● Ballwagen für 27 Basketbälle,
● Träger für 12 Hockeybälle,
● Träger für 12 Tischtennisschläger.
Die Ideen für die vorgestellten Organisationshilfen stammen von den Sport -
lehrern der Berufsbildenden Schulen Lingen – Gewerbliche Fachrichtungen.
Die dazu notwendigen Umbauten/Neubauten wurden z. T. in den dortigen
Werkstätten hergestellt. Henner Hatesaul, Lingen




